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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TuS 1884 Kriftel III : VfR Wiesbaden II 
Freitag, 26.11.2021, 20:15 Uhr

Metz in Gala-Form

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TuS 1884 Kriftel
III im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd gegen den VfR Wiesbaden II beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 31:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Lange dagegenhalten konnten Meindl / Wilkes Robles
beim 2:3 gegen Seel / Tellez. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Metz / Eichner bezwangen Söhnholz / Pauly in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Zwar brachten Karch / Abedian Deckert / Roy
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Deckert / Roy mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen
Prozess machte Dirk Metz beim 11:8, 11:9, 11:4 mit Markus Pauly. Tim Meindl bezwang Teresa
Söhnholz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Meindl mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Kolja Wilkes
Robles bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Federico Nemo Flores Tellez. Da gab es nichts zu
rütteln. Valentin Eichner hatte anschließend seinen Gegner Oliver Seel beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Wenig
Chancen ließ Andreas Deckert im Anschluss beim 11:8, 13:11, 11:4 seinem Gegner Adrian Abedian.
Zwei Sätze lang fand im Anschluss Denis Roy gegen Jonas Karch das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 10:12, 11:8, 11:5, 11:9 gewann.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Karch mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dirk Metz und Teresa Söhnholz, das Dirk Metz
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Tim
Meindl seinem Gegner Markus Pauly beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1884 Kriftel III nun ein Punkteverhältnis von 8:6 auf dem Konto,
während der VfR Wiesbaden II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:12 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 III (TuS 1884 Kriftel III) bzw. gegen den TTC RW 1921
Biebrich II (VfR Wiesbaden II).

 Statistik:
 TuS 1884 Kriftel III

Doppel: Meindl / Wilkes Robles 0:1, Metz / Eichner 1:0, Deckert / Roy 1:0 
Einzel: D. Metz 2:0, T. Meindl 2:0, K. Robles 1:0, V. Eichner 1:0, A. Deckert 1:0, D. Roy 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2021 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 VfR Wiesbaden II
Doppel: Söhnholz / Pauly 0:1, Seel / Tellez 1:0, Karch / Abedian 0:1 
Einzel: T. Söhnholz 0:2, M. Pauly 0:2, O. Seel 0:1, F. Tellez 0:1, J. Karch 1:0, A. Abedian 0:1


